
Es war einmal eine große Hasenfamilie.

Diese Familie bestand aus einem Vater,

einer Mutter und sechs Hasenkindern,

davon waren zwei Mädchen und vier Jun-

gen. Diese Hasenkinder hatten ein brau-

nes Fell, niedliche, kleine Pfötchen und ein

kleines Stummelschwänzchen. Sie waren

wie runde Bällchen und sehr verspielt. Den

ganzen Tag tollten sie im Hasennest he-

rum und freuten sich ihres Lebens.

Schnell verging die Zeit und sie wurden

größer und hatten in dem Nest keinen

Platz mehr. Auch wuchs ihre Neugierde

und Abenteuerlust und sie begannen im-

mer weitere Ausflüge zu machen, zu-

nächst aber nur so weit, dass sie ihre El-

tern und Geschwister noch sehen konn-

ten. Wenn die Eltern auf Nahrungssuche

gingen, nahmen sie die Kinder mit und

zeigten ihnen ihre Freunde und warnten

sie vor ihren Feinden. Da war einmal auf ih-

rem Weg ein flinkes Eichhörnchen.

!Guten Tag, Nachbarin", grüßte die Ha-

senmutter, !wie geht es dir heute?" #

!Mir geht es recht gut, bloß habe ich im-

mer viel Arbeit mit den lieben Kinderlein,

sie haben stets großen Hunger, der

gestillt werden muss," antwortete die

Eichhornmutter. !Ja, ja, das kennen auch

wir," meinte die Häsin und ging mit ihrer

Wer diese Geschichte fertig schreibt, kann ein Kinderbuch gewinnen!
Die folgenden Bilder helfen dir dabei.

Ein unfolgsamer Hasenjunge
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Familie weiter. Die Kinder hatten an die-

sem Ausflug ihren Spaß, denn sie sahen

viele Neuigkeiten, die sie bis dahin nicht

gekannt hatten.

So trafen sie kleine und große Käfer,

Frösche und Eidechsen, kamen an bunten

Blumen und hohen Bäumen vorbei und ent-

deckten am Ziel ihrer Wanderung ein gro-

ßes, grünes Kohlfeld, wo sie herzlich zu

schnabulieren begannen. Alle Hasenkin-

der waren recht zufrieden, bis auf den un-

geduldigen, unfolgsamen Hans. Er warte-

te schon die ganze Zeit auf eine günstige

Gelegenheit, um sich auf eigene Wege zu

machen, obwohl es vom Vater strengs-

tens verboten worden war.

Wie könnte die Geschichte weitergehen?

Sieh dir die Bilder an und schreibe sie zu

Ende. Wenn du willst, kannst du sie uns

per E-Mail zuschicken. Die besten Ein-

sendungen belohnen wir mit je einem

Also vergiss nicht, deinen Namen, dein

Alter und deine Adresse anzugeben!

Kin-
derbuch.

Keine Angst...
... die Linien müssen natürlich vollgeschrieben werden! Sie

sollen dir nur helfen, gerade weiter zu schreiben, falls dir zu einem

Bild versehentlich mal

viel einfallen sollte.

Schicke deine Geschichte per E-Mail, Fax oder Brief an:

Redaktion

NICHT

GAAAANZ

KINDERLING

z. Hnd. Silke Speidel

Nonnenstraße 21/103

04229 Leipzig

Fax 0341/ 25 34 849

E-Mail redaktion@kinderling.de

Und los geht!s!
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Die Bilder hat übrigens Maria Fritz gemalt. Und hier ist der Text, den Hannelore Lienert

dazu geschrieben hat (aber der kann nicht gewinnen!):

Vergiss nicht deinen Namen, dein Alter und deine Adresse anzugeben:

Straße: Hausnummer:

Postleitzahl: Ort:

E-Mail Alter: Jahre

NAME:
Vorname:
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